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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden:
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Winnenden 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0
Öffnungszeiten:
Montag - Dienstag, Donnerstag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
71364 Winnenden 
Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 18.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes errei-
chen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelassenen Kin-
der- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der Kinder- 
und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnenden) 
unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst der Kin-
der- und Jugendärzte. - Eine Voranmeldung ist nicht erforder-
lich - Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über 
den Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.
An den Werktagen von 09.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, doc-direkt.de 
oder Tel. 0711 96 58 97 00.
Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 30. August 2025
Schiller-Apotheke Backnang, Schillerstraße 36
71522 Backnang, Tel. 07191 16 70
Sonntag, 31. August 2025
Rats-Apotheke Allmersbach, Backnanger Straße 49
71573 Allmersbach im Tal, Tel. 07191 35 90 20
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de
Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr bis 
17.00 Uhr, zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anruf-
beantworter.
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen.
Tel: 01801/116 116 (0,039 /min) 
Weitere Informationen fi nden Sie unter:
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Stuttgart
Katharinenhospital Stuttgart, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: 
Freitag 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 22.00 Uhr
HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Krüger, Akazienweg 48, Backnang,Tel. 90 22 84 
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-Nummern 
sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Rufnummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Ausstellung „Backnanger Denkmale – Zeitzeugen der Geschichte“

Bernhard J. Lattner | Klaus J. Loderer

Steinbildhauer mit historischen Werkzeugen bei der Arbeit

14.00 Uhr Denkmalführung mit Musik 

Besichtigung der Heininger Baudenkmale 

16.30 Uhr Abschlussveranstaltung

Gebaute Geschichte – Backnanger Kulturdenkmale Bernhard J. Lattner | Klaus J. Loderer

Herzliche Einladung zum Tag des offenen Denkmals am
14. September 2025 ab 11.00 Uhr in Backnang-Heiningen

1826 Schulhaus | später Rathaus, Heiningen | Tübinger Straße 28 1866 Dorfbackhaus, Heiningen | Marbacher Straße 6

Rathaus Heiningen | Dorfscheuer, Dorfplatz | 71522 Backnang-Heiningen
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Maubach - Mehrzweckhalle
Stubener Weg 2, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, rechts am Durchgang zur Halle
Marc Wahl, Marc.Wahl@backnang.de
0157 85059959

Waldrems - Reisbachhalle
Bietigheimer Straße 50a, 71522 Backnang
Foyer Haupteingang, links Richtung Toiletten
Vladimir Arnold, familieundbildung@backnang.de
0157 78878843

Mehrzweckhalle Sachsenweiler
Waldstraße 16, 71522 Backnang
Haupteingang links vor Garderoben
Attila Celedes, familieundbildung@backnang.de
0173 2720814

Steinbach
Seewiesenstraße 32, 71522 Backnang
Foyer OG, vor dem Zugang zur Halle
Ilona Werner, familieundbildung@backnang.de
0157 7886827

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Frau Waltraud Maria Klein, zum 75. Geburtstag am 02.09.2025

In Maubach:
Herrn Dietrich Wall, zum 95. Geburtstag am 01.09.2025
Frau Waltraud Johanna Schwarz, zum 90. Geburtstag 
am 02.09.2025

Entsorgungstermine September 2025
Restmüll Donnerstag (2-wöchentlich) 04.09.2025
 Donnerstag 18.09.2025
Biomüll Donnerstag 04.09.2025
 Donnerstag 11.09.2025
 Donnerstag 18.09.2025
 Donnerstag 25.09.2025
Blaue Tonne Montag 15.09.2025
Gelbe Tonne Mittwoch 17.09.2025
Bitte alles bis 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen.

Bitte alles an den bekannten Abgabestellen abgeben.

Standortübersicht Defibrillatoren

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Entsorgungstermine

Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen:
Entsorgungszentrum Backnang: Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
  13.00 bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum Kaisersbach: Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
  13.00 bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum Schorndorf:  Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
  13.00 bis 16.30 Uhr
Entsorgungszentrum Winnenden: Mo. - Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr
  13.00 bis 16.30 Uhr
alle Entsorgungszentren:  Sa. 9.00 bis 14.00 Uhr

AWRM Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll 
werden von der Abfallwirtschaft Rems-Murr AöR unter der Be-
ratungs-Hotline: 07151 7072-0 beantwortet.
E-Mail:   info@awrm.de
De-Mail: info@awrm.de-mail.de

Greifvögel zu Gast im Kindergarten „Paul Reusch“ in 
Strümpfelbach

Greifvögel zu Gast im Kindergarten „Paul Reusch“ in Strümpfel-
bach Foto: Stadt Backnang

Abholung von Sperrmüll, Elektro-Altgeräte und Metall-
schrott (maximal zweimal im Jahr):
Die Anforderungskarten für die Abholung von Metallschrott 
und Elektro-Altgeräte ist kostenfrei und befi ndet sich im 
Umschlag der Informationsbroschüre, die Anforderungskarte 
für die Sperrmüll-Abholung für 22,- Euro und die Anforde-
rungskarte für Express-Sperrmüll 44,- Euro sind bei den vom 
Landkreis eingerichteten Verkaufsstellen erhältlich.
vom Landkreis eingerichteten Verkaufsstellen erhältlich.

Schulen und Kindergärten
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einander kommunizieren lassen. Als dann am Ende noch ein 
Astronaut mit leckerem Eis vorbeikam, kamen die Kinder aus 
dem Staunen nicht mehr heraus. 

Die Kooperation zwischen Tesat und der Kita Imster Straße 
besteht seit mehreren Jahren und dafür sind wir sehr dankbar. 
Wir freuen uns schon auf die nächsten Kooperationsjahre.

Heiningen

Heininger Seniorencafe

Liebe Heininger 
„Seniorencafegäste“,

wir laden herzlich auf

Mittwoch, 27. August 2025
14.00 Uhr
Treffpunkt Dorfscheuer

Fahrt zum Kaffeehaus Mildenberger nach Unterweissach

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und grüßen ganz herzlich
Irene Weller, Ingrid Grau und Edith Hild

Ein ganz besonderer Tag sorgte für große Aufregung im Kinder-
garten „Paul Reusch“ in Strümpfelbach: Die Falknergruppe 
Cum avibus aus Kirchenkirnberg war mit ihren imposanten 
Greifvögeln zu Besuch. Schon bei der ersten Flugvorführung 
hielt es die Kinder kaum auf ihren Plätzen. „Aleta, breite die 
Flügel aus!“, riefen sie begeistert. Und tatsächlich: Mit majes-
tätischer Flügelspannweite fl og der Uhu „Aleta“ quer über den 
Garten zu Josias, dem Sohn von Falknerin Beate Meyer-Friesch, 
der mit einem dicken Lederhandschuh bereitstand. Die Schlei-
ereule „Ena“ faszinierte die Kinder mit ihrem lautlosen Flug 
und ihrer erstaunlichen Fähigkeit, den Kopf weit zu drehen – 
begleitet von den unverwechselbar leuchtenden Augen, die 
jeden in ihren Bann zogen.

Für besondere Spannung sorgte „Arun“, der Harris Hawk. Ge-
schickt setzte er sich auf die Wipfel der Birken, stürzte sich 
immer wieder auf Attrappen und tauschte diese anschließend 
gegen ein Küken ein – ganz wie ein echter Jäger.

Neben beeindruckenden Flugvorführungen lernten die Kinder 
viel über die Welt der Greifvögel: Was ein „Stoß“ und ein „Ter-
zel“ ist, wie lautlos eine Eule fl iegt und welche Besonderhei-
ten Falken und Habichte auszeichnen.

Ein erlebnisreicher Tag, der allen lange in Erinnerung bleiben 
wird. Unser Fazit: „Komm wieder, cum avibus!“

Kleine Forscher auf großer Entdeckungstour
Ein spannender Einblick in die Welt der Technik und Satel-
liten begeistert schon die Jüngsten
Die Vorschulkinder der Kita Imster Straße durften kürzlich ih-
ren Kooperationspartner Tesat-Spacecom in Backnang besu-
chen. Bereits im Vorfeld hatten sich die Kinder mit dem Thema 
Weltall und Satelliten beschäftigt. Azubis von Tesat kamen in 
die Kita und führten gemeinsam mit den Kindern spannende 
Experimente durch. Dabei drehte sich alles rund um Satelliten 
und dem Weltraum und somit bekamen die Vorschulkinder auf 
spielerische Weise erste Eindrücke, womit sich die Auszubil-
denden bei Tesat täglich beschäftigen. 

Die Vorschulkinder der Kita Imster Straße entdecken gemeinsam 
mit den Auszubildenden von Tesat die spannende Welt der Satel-
liten. Fotorechte: Stadt Backnang

Der Höhepunkt war schließlich der Besuch bei Tesat selbst. 
Dort wurden die Kinder herzlich empfangen und mit auf eine 
altersgerechte Firmenführung genommen. Gespannt lauschten 
sie den Erklärungen und beobachteten die verschiedenen Ex-
perimente. Besonders beeindruckend waren die Experimente, 
bei denen die Kinder selbst aktiv werden konnten, wie z.B. 
einen Heißluftballon steigen lassen oder zwei Satelliten mit-

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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Band gekennzeichnet sind. Ebenso sollte nur so viel Obst ent-
nommen werden, wie im eigenen Haushalt zeitnah Verwen-
dung fi ndet, um dem Grundgedanken des Teilens und nicht des 
Hortens zu entsprechen. Beim Ernten ist behutsames Vorge-
hen oberstes Gebot, um weder Baum noch Wiese zu schädigen. 
Das Abbrechen von Ästen, das Zertrampeln von Grasfl ächen 
oder gar das Befahren mit Kraftfahrzeugen widersprechen dem 
Geist der Aktion und sind unbedingt zu vermeiden.

Um die Suche nach freigegebenen Obstbäumen zu erleichtern, 
steht auch in dieser Saison die Plattform Mostviertelbörse un-
ter www.mostviertelboerse.de zur Verfügung. Dort können An-
gebot und Nachfrage unkompliziert zusammenfi nden – eine 
wertvolle Ergänzung für all jene, die keine eigenen Bäume be-
sitzen, aber dennoch die Früchte der Region genießen möch-
ten. Diese digitale Vermittlungsbörse wurde im Jahr 2023 im 
Schulterschluss der Stadt Backnang mit der Geschäftsstelle 
des Schwäbischen Mostviertels sowie den Partnerkommunen 
Aspach, Allmersbach im Tal, Auenwald, Sulzbach an der Murr 
und Weissach im Tal ins Leben gerufen. Möglich wurde die Um-
setzung durch die Förderung des Regionalbudgets in der ILE-
Region.

Mit einem gelben Band gekennzeichnete Bäume dürfen von jeder-
mann geerntet werden. Foto: Stadt Backnang

Geänderte Öffnungszeiten bei Ausländerbehörde und Buß-
geldstelle ab dem 1. September
Ab dem 1. September gelten bei der Ausländerbehörde sowie 
bei der Bußgeldstelle Backnang aufgrund des hohen Fallauf-
kommens und krankheitsbedingter Personalausfälle temporär 
für vorerst drei Monate geänderte Öffnungszeiten.

Die neuen temporären Öffnungszeiten sind: 

Ausländerbehörde:
Montag: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Freitags: 08.30 Uhr – 13.00 Uhr 

Bußgeldstelle:
Montag: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 Uhr – 12.00 Uhr
 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Freitags: 08.30 Uhr – 13.00 Uhr 

Für weitere Informationen stehen die Ausländerbehörde und 
die Bußgeldstelle Backnang unter den gewohnten Kontaktda-
ten zur Verfügung.

„Pfl ück mich“-Aktion lädt auch in diesem Jahr zum ge-
meinsamen Ernten ein 
Mit dem unverkennbaren Signal eines leuchtend gelben Ban-
des an ihren Ästen laden zahlreiche Obstbäume in Backnang 
und Umgebung auch in diesem Jahr dazu ein, ihre Früchte zu 
teilen. Die bewährte „Pfl ück mich“-Aktion der Stadtverwal-
tung Backnang geht damit in eine weitere Saison und verfolgt 
ein Ziel, das ebenso naheliegend wie nachhaltig ist: regional 
gewachsenes Obst soll nicht ungenutzt zu Boden fallen, son-
dern in die Körbe und Küchen der Bürgerinnen und Bürger 
wandern. Jede und jeder, der einen Obstbaum besitzt, kann 
sich beteiligen, indem er diesen mit einem gelben Band kenn-
zeichnet und damit unmissverständlich signalisiert: Hier darf 
ohne vorherige Anfrage gepfl ückt werden. Die gelben Bänder, 
die als Erntefreigabe dienen, sind ab sofort kostenfrei in der 
Stadtinformation im Rathaus sowie in den Stadtteilgeschäfts-
stellen erhältlich – selbstverständlich zu den regulären Öff-
nungszeiten.

Auch die Stadtverwaltung selbst setzt erneut ein Zeichen für 
gelebte Nachhaltigkeit, indem sie ihre städtischen Streuobst-
wiesen entlang des Zeller Weges in Richtung Waldheim für die 
Aktion freigibt. Diese Flächen, die von Natur aus zu den arten-
reichsten Lebensräumen Mitteleuropas zählen, beherbergen 
nach Schätzungen über 5.000 Tier- und Pfl anzenarten und sind 
somit nicht nur ein kulinarischer, sondern auch ein ökologi-
scher Schatz. Die Stadt Backnang bittet deshalb alle Ernten-
den, die Aktion mit Achtsamkeit und Rücksicht auf Natur, Ei-
gentum und Mitmenschen zu unterstützen. Gepfl ückt werden 
dürfen ausschließlich Bäume, die deutlich mit dem gelben 

Waldrems

AUS DEM RATHAUS
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für einen wichtigen Lückenschluss zwischen Heiningen und 
Waldrems. Entlang der Tübinger Straße und Neckarstraße 
(K1907) werden die bestehenden Gehwege zu kombinierten 
Geh- und Radwegen mit einer Regelbreite von mindestens 2,50 
Metern ausgebaut. Ein Grünstreifen trennt künftig die Wege 
von der Fahrbahn, die auf 6 Meter verschmälert wird.

Mit dem Ausbau wird der Radverkehr erstmals beidseitig und 
unabhängig vom Kfz-Verkehr geführt – ein wichtiger Schritt 
für die Sicherheit auf dieser stark befahrenen Zufahrtsstraße 
mit täglich bis zu 12.000 Fahrzeugen. Verbesserungen gibt es 
auch für Fußgängerinnen und Fußgänger: Die Wege werden 
verbreitert, barrierefreie Querungen eingerichtet und beste-
hende Fußgängerüberwege erneuert.

Die Bauzeit beträgt rund acht Monate und ist in zwei Ab-
schnitte gegliedert. Im ersten Abschnitt, der am 8. September 
startet, wird der Geh- und Radweg Richtung Heiningen ge-
baut. Dazu ist eine halbseitige Sperrung mit Ampelregelung 
nötig. Für den Durchgangsverkehr zur B14 werden großräumige 
Umleitungen ausgeschildert.

Hinweis zum zweiten Bauabschnitt: Für den zweiten Abschnitt 
Richtung Waldrems, der voraussichtlich Anfang 2026 folgt, ist 
eine ca. dreimonatige Vollsperrung notwendig, um die Ar-
beitssicherheit auf der Baustelle zu gewährleisten. Während 
dieser Zeit wird eine entsprechende Umleitungsbeschilderung 
eingerichtet. Rechtzeitig vor Beginn des zweiten Bauab-
schnitts wird die Öffentlichkeit nochmals über den konkreten 
Ablauf informiert.

Auch der ÖPNV profi tiert: Die Bushaltestelle „Schozachstraße“ 
wird barrierefrei umgebaut und erhält einen Wetterschutz. Für 
den Radverkehr sind rot markierte Querungsstellen vorgese-
hen, die den Vorrang klar machen.

Die Stadt nutzt die Maßnahme außerdem, um Leitungen und 
Straßenbeleuchtung zu erneuern. Insgesamt investiert sie 
rund 1,5 Millionen Euro. Bund und Land fördern das Projekt 
wegen seiner hohen Bedeutung für das Hauptradwegenetz mit 
etwa 90 Prozent der Kosten über das Landesgemeindever-
kehrsfi nanzierungsgesetz und das Sonderprogramm „Stadt und 
Land“.

Parallel zu den städtischen Arbeiten erneuert auch der Rems-
Murr-Kreis den Radweg zwischen Heiningen und dem „Heinin-
ger Kreisel“. Dieser Abschnitt wird verbreitert und richtlinien-
gerecht ausgebaut, wobei der bestehende Streuobstbestand 
erhalten bleibt.

Die Stadtverwaltung bittet alle Anliegerinnen und Anlieger so-
wie Verkehrsteilnehmende um Verständnis für Einschränkun-
gen während der Bauzeit. Mit der Entfl echtung von Rad-, Fuß- 
und Kfz-Verkehr entstehen langfristig sichere und komfortable 
Wege, von denen alle profi tieren – Radfahrende, Fußgängerin-
nen und Fußgänger, Busse und der motorisierte Verkehr.

So geht’s mit Wärmepumpe!
Im Hause Weißbarth ist die Entscheidung bereits vor knapp 
zwei Jahren gefallen: Als Ersatz für die alte Gasheizung sollte 
künftig eine Wärmepumpe für ein warmes Zuhause sorgen. 
„Ich habe viele Optionen geprüft und mich ganz bewusst am 
Ende für eine Wärmepumpe entschieden“, berichtet Günther 
Weißbarth, der früher einen Betrieb für Landschaftsgartenbau 
hatte und heute in Rente ist. Ausschlaggebend war die Mög-
lichkeit, auf eine umfassende energetische Sanierung verzich-
ten zu können. „So konnten wir das Geld in die Wärme- und 
Stromversorgung stecken und mussten nichts ersetzen, was 
eigentlich noch gut war“, meint der zufriedene Hausbesitzer 
und zeigt auf die Fenster und die Heizkörper im Gebäude, um 
die es wirklich schade gewesen wäre. Keine Ressourcen zu ver-
schwenden, war und ist ihm ein wichtiges Anliegen. Deshalb 
ist neben der Wärmepumpe auch ein Holzofen mit Wärmetau-
scher im Einsatz, der mit eigenem Holz beheizt wird. “Ich habe 
noch nie Holz kaufen müssen.“ 

Mit dieser Kombination der Wärmequellen und der eigenen 
Stromerzeugung spart Günther Weißbarth einen erheblichen 
Teil seiner bisherigen Betriebskosten. Damit rechnen sich die 
Mehrkosten für die Erstinvestition im Vergleich zu einer neuen 
Gasheizung sehr schnell; sie lagen nach Abzug der Förderung 
im niedrigen fünfstelligen Bereich. 

Günther Weißbarth beteiligt sich an der Backnanger Wärme-
pumpenkampagne, die von der Stabsstelle Klimamanagement 
initiiert wurde. Ziel dieser Kampagne ist es, Gebäudebesitzern 
auf verschiedene Weise Informationen zum Thema Wärmepum-
pen zu bieten: durch Vorträge, niederschwellige Gesprächsan-
gebote mit erfahrenen Wärmepumpenexperten und die Mög-
lichkeit, Backnanger Wärmepumpenbesitzer kennenzulernen 
und von deren Erfahrungen zu profi tieren.

„Kein Gebäudebesitzer tut sich leicht mit der Entscheidung für 
eine neue Heizung. Da ist es wichtig, gut und umfassend infor-
miert zu sein. Wir möchten mit der Kampagne dabei unterstüt-
zen.“

Auf der städtischen Homepage unter www.backnang.de/waer-
mepumpe fi nden sich Informationen zum Thema, unter ande-
rem die Termine der nächsten Veranstaltungen und die Steck-
briefe von Wärmepumpen, die in und um Backnang bereits 
installiert sind. Auch der Steckbrief von Günther Weißbarths 
Anlage ist dabei.  

Günther Weißbarth und Simone Lebherz gefällt die neue Wärme-
pumpe Fotorechte: Stadt Backnang

Neubau der Geh- und Radwege zwischen Heiningen und 
Waldrems startet am 8. September
Der Ausbau der Radinfrastruktur in Backnang kommt weiter 
voran. Am Montag, 8. September, beginnen die Bauarbeiten 



8 27.8.2025 Nr. 35/2025

Aspacher Straße 32, Tel. 07191 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenpfl ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienpfl ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über Pfl egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 07191 1 46-801, Fax 07191 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpfl ege
Pfl egedienstleiterin Steffi  Weber, Tel. 07191 1 46-801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 07191 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 07191 91 41–20, Fax: 07191 91 41-28

Alten- und Krankenpfl ege mit hauswirtschaftlicher Versor-
gung
Ansprechpartner: Pfl egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 07191 1 41- 20

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 

Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 

Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 07191 91 41-23

Familienpfl ege
Die Katholische Familienpfl ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 

Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 

Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienpfl ege-rems-murr.de

Sie möchten noch mehr über die 
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter 
www.backnang.de

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang

Gerberstraße 13, Tel. 07191 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenpfl ege
• Alle Leistungen der Pfl egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 
 
 
 
 

 
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 

Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 
 

Wir beraten und qualifizieren  
und , 

die sich für die Tagespflege von Kindern 
im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 
einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

 
Sprechzeiten  der :  
Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 
www.tev-bk.de 

 
 tageselternvermittlung.bk 
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Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 28. August 2025
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 30. August 2025
12.15 Uhr Taufe, Johanneskirche
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag, 31. August 2025
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche

Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Hauptorchesterprobe
Leitung: Anna Burova
Uhrzeit: dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

AUS DEN VEREINEN

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Tel. 07191 6 85 27, Fax 07191 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
montags und mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr 

Sonntag, 31. August 2025
11. Sonntag nach Trinitatis

„Gott widersteht den Hochmütigen,
aber den Demütigen gibt er Gnade.“

1. Petrus 5,5b

Sonntag, 31. August 2025
Heute fi ndet in unseren Kirchen kein Gottesdienst statt.

Sie sind alle herzlich zu diesen Gottesdiensten eingeladen:

10.00 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche Backnang
 (Pfarrer Volz) 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Markuskirche Backnang
 (Pfarrer Beuttler)

Vertretungsregelung während Urlaubszeit und Vakanz
Pfarrerin Renard hat ab 25. August bis 30. September Urlaub.

Ab 1. Oktober tritt Frau Renard eine neue Stelle an und die 
Pfarrstelle in Waldrems-Maubach-Heiningen ist vakant.

Pfarrerin Renard wird vom 25. August bis zum 14. September 
von Pfarrerin Heinrich vertreten und im Anschluss ist Pfarrer 
Weimer für die Kasualvertretung zuständig.

Pfarrerin Heinrich: 
Tel.: 07191-90 69 24, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Sachsenwei-
ler@elkw.de und Ulrike.Heinrich@elkw.de

Pfarrer Weimer:
Tel.: 07191- 6 86 81, E-Mail: Pfarramt.Backnang.Matthaeuskir-
che-1@elkw.de und Tobias.Weimer@elkw.de

Das Pfarramt ist vom 1. bis zum 12. September wegen Urlaubs 
geschlossen.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
 7. September 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
12. Oktober 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
 2. November 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
14. Dezember 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen

AUS DEN KIRCHEN

Sie erreichen die Stadtverwaltung Backnang unter:

Telefon 07191 894-0
E-Mail stadt@backnang.de
Homepage www.backnang.de
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Fitness und Gesundheit für Erwachsene

Mach mit, bleib fi t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Ballsport
Konstantin Miller ab 16 Jahre dienstags, 20.00 Uhr 

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 9.30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.

*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.

Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 

Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen fi nden Sie unter www.svmaubach.de

Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über je-
den, der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnup-
pern möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis 
hoch zu den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch 
gemischt gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und 
Jungenmannschaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut 
sich auf Euch!

Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8 34 91 12

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball

Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
Uhrzeit: montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Unser Sportprogramm ab 1. Januar 2025

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Fitness für Jungen  
Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15.15 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 6. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de
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Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
Tel. 07191 85511, E-Mail: info@backnang-tennis.de
www.backnang-tennis.de
Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 
Geschäftszeiten: Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr oder 
nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 4/25: 
455 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlagspiel- 
und andere Sportarten an. Seit Sommer 2024 befi nden sich 2 
Padeltennis-Courts auf unserer Anlage und ergänzen somit die 
bestehenden 12 Tennisfreiplätze, 3 Hallentennisplätze, 1 
Schlagwand, 3 Squashcourts, 1 Tischtennisplatte und 1 Beach-
tennisfeld für den Racketsportbetrieb. 4 Kegelbahnen, 1 Beach-
volleyball-Feld, 1 Boulebahn und 1 Bolzplatz komplettieren das 
Sportangebot. Pickleball und Street Racket sind in Planung.

Die Sommersaison ist eröffnet. Zu unserem 100. Jubiläum, 
bieten wir im Monat Mai für neue Mitglieder auf alle Mitglieds-
beiträge der Abteilung Tennis und Padel (außer Schnuppermit-
gliedschaften und Kinder bis 10 Jahren) einmalig 30 % Rabatt! 

Die Freiplätze sind in Betrieb. Auch hier können Gäste gegen 
eine Gastgebühr buchen und spielen. Buchbar über www.back-
nang-tennis.de (Link Platz buchen, Klick Freiplätze). Der Verein 
bietet verschiedene Mitgliedschaften und günstige Schnupper-
mitgliedschaften mit oder ohne Training an. 

In der Tennishalle können über www.backnang-tennis.de (Link 
Platz buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. Abos für den 
Winter 2025/2026 können über die Geschäftsstelle angefragt 
und bei Verfügbarkeit ab September gebucht werden.

Die vereinseigene lizensierte Deutsche Tennisschule & Nach-
wuchscenter Backnang, mit ihren qualifi zierten Trainern, bie-
tet für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend 
und Erwachsene verschiedene Kurse, Trainings und viele Ferien-
camps an. 

Info unter www.backnang-tennis.de (Link Tennisschule) oder 
unter nachwuchscenter@backnang-tennis.de

Nichtmitglieder und „Schnupperer“ sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die neuen Padel-Tenniscourts kkönnen 
unter www.backnang-tennis (Link Plätze buchen, Klick Squash, 
bzw. Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen Sportarten 
sind interessante Mitgliedschaften möglich. Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts sind im Frei-
en und können bei guter Witterung das ganze Jahr bespielt 
werden.

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr während 
der Öffnungszeiten der Gastronomie Trattoria Basta und / 
oder des Sportshops BigShot ausgeliehen werden. Außer-
halb der Geschäftszeiten kann man sich im Vorfeld die 
Leihschläger hinterlegen lassen.

Die TSG Backnang Tennis 1925 e.V. freut sich auf Ihren Besuch 
in der Racketsport Arena Backnang!

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis

Unsere U12 männlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 
an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Ihr Sohn/ihre Tochter (ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt 
vielleicht gerne auf unserer Ringermatte? Viele Spiele, kleine 
Kampfübungen, erste Ringertricks.... bei den „Bären“ wird ge-
spielt, gekämpft und gerungen. Aber nicht vergessen - FAIR 
GEHT VOR!  Ein Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voran-
meldung möglich. Mehr Informationen: www.tsgbacknang-
ringen.de oder telefonisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten:
5 - 8 Jahre:  Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.00 Uhr 
9 - 13 Jahre:  Montag und Mittwoch, 17.45 - 19.15 Uhr 
ab 14 Jahre 
+ Erwachsene:   Montag und Freitag, 19.15 - 20.45 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

Weitere Veranstaltungshinweise fi nden Sie auch unter 
www.backnang.de
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ton herzustellen. Damit diese auch noch optisch schön in den 
Garten passen, wurden Blätter verwendet, die der Tränke ihre 
Form verleihen.

16 Kinder werkelten über 2,5 Stunden an ihren Produkten, 
schnitzen darüber hinaus auch noch Holzmobiles und Sitzgele-
genheiten für Vögel. Und hatten vor allem einfach viel Freude 
an der Arbeit und den Ergebnissen - diese konnten sich auch 
absolut sehen lassen! 

Gemeinsam ließen wir den Nachmittag schließlich noch an un-
seren Feuerschalen bei leckerem Stockbrot ausklingen. Ein 
rundum gelungener Tag für uns und die Kinder. Und sicherlich 
auch für zahlreiche Vögel in der Umgebung, die zukünftig un-
sere entstandenen Vogeltränken und Sitzgelegenheiten nut-
zen können!

Gemeinsam macht es mehr Spaß! 
Mit diesem Motto hat der Dorf Backhausverein (DBV) auch in 
diesem Jahr beim Ferienprogramm der Stadt Backnang mit-
gemischt. Gemeinsam mit einer tollen Gruppe motivierter Ju-
gendlicher und unseren Bäckern Ilsa Mann, Dagmar Bäuerle-
Haag, Ellen Trautwein, Lothar Frey und Heinz Holzwarth ging’s 
richtig los!

Zu Beginn bereiteten die Jugendlichen ihren Brotteig vor. Die-
ses Mal hatten wir uns eine kreative Backform ausgedacht: Ein 
Blumentopf, der zuvor mit Backpapier ausgelegt wurde! So gab 
es nicht nur ein leckeres Brot, sondern es sah auch noch super 
aus.

Homepage: www.dorf-backhausverein-waldrems.de

Am Freitag, den 19. September 2025 um ca. 19.00 Uhr (nach 
unserer Hauptversammlung) fi ndet ein interessanter Vortrag 
statt:

„Landfrauen – anders als man denkt“ mit der Referentin Argu-
la Bollinger

Ort: im Versammlungsraum Rathaus Maubach. Der Vortrag ist 
offen für alle, auch Nicht-Mitglieder. Eintritt frei

Vogeltränke und Holzmobile bauen
Ist es draußen heiß und trocken, fi nden Vögel häufi g nicht 
mehr genügend Wasser. Natürliche Wasserstellen sind ausge-
trocknet, Pfützen gibt es in dieser Zeit keine. Daher ist es 
wichtig, saubere Wasserquellen aufzustellen, wie zum Beispiel 
eine Vogeltränke im Garten oder auf dem Balkon. Diese bietet 
nicht nur eine Erfrischung für verschiedene Vögel, sondern ist 
auch eine Freude für uns Menschen. Aus diesem Grund hat der 
OGV mit seinem Kinderprogramm am Samstag, 2. August, an 
der Dorfscheuer angeboten, gemeinsam Vogeltränken aus Be-

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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Unser Sportprogramm ab 1. Januar 2025
Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern-Kind-Turnen (mixed)
Elli Eisemann  2-4 Jahre Mo 15.00 Uhr
Kids I (mixed)
Elli Eisemann  ab 4 Jahre Mi 14.45 Uhr
Kids II (mixed)
Elli Eisemann    Mi 15.45 Uhr
Kids III (mixed)
Elli Eisemann    Mi 16.45 Uhr
Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen
Robert Schäfer  1.-4.Klasse Fr 14.00 Uhr
Fitness für Jungen
Robert Schäfer  2.-6.Klasse Fr 15.15 Uhr
Boys-Power
Robert Schäfer  ab 6.Klasse Fr 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene
Mach mit, bleib fi t! I (mixed)*
Elli Eisemann    Mo 09.00 Uhr
Mach mit, bleib fi t! II (mixed)*
Elli Eisemann    Mo 10.00 Uhr
Frauen-Power
Anett Michel  ab 16 Jahre Mo 20.00 Uhr
Ballsport
Konstantin Miller  ab 16 Jahre Di. 20.00 Uhr
Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner  ab 16 Jahre Mi 20.00 Uhr
Mach mit, bleib fi t! III (mixed)*
Elli Eisemann    Do 09.30 Uhr
Mixed-Power (mixed)
Markus Fischer  ab 16 Jahre Do 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach 
statt.

*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle 
statt.

Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl

Weitere Angebote und Informationen fi nden Sie unter www.
svmaubach.de

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

Während der Teig für das Brot ruhte, erklärten wir, wie man 
einen perfekten Brotteig herstellt. Es war spannend zu sehen, 
wie die Jugendlichen mit Feuereifer dabei waren, und viele 
Fragen stellten – von den Zutaten bis hin zu den verschiede-
nen Techniken.

Sobald die Brote im Ofen gebacken wurden, machten wir wei-
ter mit den süßen Hörnchen. Der Teig wurde ausgerollt und in 
Form gebracht, und die Jugendlichen hatten sichtlich Spaß 
daran, die Hörnchen zu rollen. Es gab viel Gelächter und ein 
paar kleine Scherze über die besten Formen – jeder wollte das 
hübscheste Hörnchen kreieren!

Als die Brote schließlich aus dem Ofen kamen, war der Duft 
himmlisch! Die Ergebnisse konnten sich wirklich sehen lassen. 
Stolz in den Gesichtern der Teilnehmer, als sie ihr eigenes 
„Blumentopfbrot“ entgegennahmen – das war ein schöner Mo-
ment! 

Die süßen Hörnchen landeten ebenfalls im Ofen, und kaum 
waren sie fertig, ließ die Versuchung nicht lange auf sich war-
ten. Einige Hörnchen haben den Weg nach Hause nicht kom-
plett überstanden, da das Naschen einfach zu verlockend war!
Es war ein rundum schöner Tag voller Teamarbeit, neuer Erfah-
rungen und natürlich leckerem Essen. Das Motto „Gemeinsam 
macht es mehr Spaß!“ haben wir einmal mehr lebendig ge-
macht. Wir freuen uns schon auf das nächste Mal! 

gen 
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Senioren fahren zum Heilbad Hoheneck
Das Seniorenbüro der Stadt Backnang bietet wieder Badefahr-
ten zum Heilbad Hoheneck an. Die Fahrten fi nden ab dem 2. 
September dienstags statt. Die Abfahrt ist um 8.15 Uhr an der 
Bushaltestelle Annonaystraße, gegenüber der Feuerwehr. Die 
Fahrt kostet 5 Euro dazu kommt der Eintrittspreis. Weitere Ter-
mine können im Seniorenbüro erfragt werden. Anmeldungen 
sind erforderlich und werden frühestens einen Monat vor der 
Ausfahrt im Seniorenbüro, Im Biegel 13 oder telefonisch unter 
07191 894-319 entgegengenommen.

Offener Spieletreff in der Stadtbücherei 
Für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene
Spielen macht erst gemeinsam Spaß. Deshalb bietet die Stadt-
bücherei allen Spielefans einen „Offenen Spieletreff“ an. Das 
nächste Mal treffen sich Spieleprofi s und solche, die es werden 
wollen, am Freitag, 29. August, von 19 bis 22 Uhr im Lesecafé 
der Stadtbücherei. Dann können Jugendliche ab 12 Jahren und 
Erwachsene bewährte und neue Spiele ausprobieren und be-
gutachten. Eigene Spiele können natürlich auch gerne mitge-
bracht werden. Wer also Lust auf ein Spiel hat, das er schon 
lange nicht mehr gespielt hat, weil vielleicht die Mitspieler 
fehlen, der kann es einfach mitbringen! Unterstützt wird die 
Stadtbücherei von Heike und Bernd Rademacher, die mit ihrem 
Team Spiele erklären, wodurch das ungeliebte Lesen von Spiel-
anleitungen meistens vermieden werden kann. Gespielt wer-
den Würfel-, Karten- und Brettspiele in spielfreudiger Gesell-
schaft und ungezwungener Atmosphäre. 

Der Eintritt zum Spieletreff ist frei.

Die begrenzten Plätze an den Spieltischen können direkt in 
der Stadtbücherei Backnang unter der Telefonnummer 07191 
894-498 bzw. per E-Mail an stadtbuecherei@backnang.de re-
serviert werden.

Vorbereitungslehrgang  zur Hauptschulabschlussprüfung
Lehrgangsbeginn: Montag, 15. September 2025
Unterrichtszeiten: Mo., Di., u. Do. von 18.00 – 20.15 Uhr 

Infoveranstaltung am Mo., 8. September 2025 um 18.00 
Uhr, VHS 
Der Lehrgang bereitet Teilnehmern ohne Hauptschulabschluss 
innerhalb von einem Jahr auf die Hauptschulabschlussprüfung 
vor. Die Teilnehmenden 
werden in allen Prüfungsfächern intensiv auf die Prüfungs-
anforderungen inkl. Präsentationsprüfung vorbereitet. 
Der Lehrgang wird sozialpädagogisch begleitet.

Weitere Auskünfte unter:
Tel. 07191 96 67-0, www.vhs-backnang.de 

WISSENSWERTES

Seniorenbüro Backnang

Stadtbücherei 
Backnang

p
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Services unter www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-
R0500 

Für den Antrag benötigen Betroffene unter anderem: Sterbe-
urkunde, Heiratsurkunde, Rentenversicherungsnummern, Ge-
burtsurkunde von Kindern und Einkommensnachweise. 

Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre „Hin-
terbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ Sie kann unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-hinterblie-
benenrente heruntergeladen oder bestellt werden.

Ausbildungsstart 
Neu im Job? Abgesichert ab Tag eins 
Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung für Aus-
zubildende 
Für viele junge Menschen hat in diesen Tagen ein neuer Lebens-
abschnitt begonnen: die Ausbildung. Egal ob im Büro, in der 
Werkstatt, im Krankenhaus oder im Dualen Studium – der Start 
ins Berufsleben ist aufregend. Gut zu wissen: Wer jetzt ins Ar-
beitsleben einsteigt, ist bei der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) von Anfang an mit dabei – und das bringt Vorteile. 

Schon mit dem ersten Ausbildungsgehalt fl ießt automatisch 
ein Teil des Geldes in die gesetzliche Rentenversicherung. Was 
viele nicht wissen: Normalerweise müssen Versicherte zu-
nächst fünf Jahre lang Beiträge einzahlen, bevor sie Leistun-
gen erwarten können. Sonderregelungen sorgen dafür, dass 
Auszubildende schon vom ersten Arbeitstag an in wichtigen 
Bereichen geschützt sind: 

• Anspruch auf Leistungen zur Rehabilitation nach Arbeitsun-
fällen oder einer Berufskrankheit. 

• Erwerbsminderungsrente bei Arbeitsunfällen oder einer Be-
rufskrankheit, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind. 

• Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt die Absicherung unter 
bestimmten Voraussetzungen auch bei Freizeitunfällen und 
Krankheiten.

Vorteile fürs ganze Leben – Höherbewertung der Ausbil-
dungszeit 
Die Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung lohnen sich 
in jedem Fall. Denn jeder Beitrag zählt für die spätere Rente. 
Zudem werden bis zu drei Jahre der Ausbildungszeit bei der 
Rentenberechnung höher bewertet. Das heißt, dass diese Zeit 
mit bis zu 75 Prozent des Durchschnittsentgelts aller Versi-
cherten in diesem Zeitraum in die Rentenberechnung einfl ießt. 
Im Ergebnis kann dies eine höhere Rente bedeuten. 

Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.rentenbli-
cker.de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung 
oder in der Broschüre „Tipps für den Berufsstart“ auf www.
deutsche-rentenversicherung.de 

Halbjahresbilanz des VVS

Rekorde bei rabattier-
tem Jobticket und 
Jugendticket
550.000 Abonnenten nut-
zen günstiges D-Ticket-
Angebot – Langfristige 
Finanzierung immer noch 
offen

Der Verkehrs- und Tarif-
verbund Stuttgart (VVS) 
blickt auf ein gutes erstes 

Einfach erklärt 
Hinterbliebenenrente - was ist das und wer bekommt sie? 
Fragen und Antworten zur Witwen- oder Witwerrente
Wenn ein Ehe- oder Lebenspartner oder eine Ehe- oder Le-
benspartnerin stirbt, haben Hinterbliebene über den emotio-
nalen Verlust hinaus oft Sorge um ihre wirtschaftliche Exis-
tenz. Die sogenannte Witwen- oder Witwerrente soll in dieser 
schweren Zeit unterstützen. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, was Betroffene wissen 
und beachten sollten. 

Was ist die Witwen- oder Witwerrente? 
Die Witwen- oder Witwerrente ist eine Leistung der gesetzli-
chen Rentenversicherung. Sie wird gezahlt, wenn der verstor-
bene Partner oder die verstorbene Partnerin Rentenansprüche 
hatte oder bereits Rente bezogen hat. 

Wer hat Anspruch? 
Anspruch haben Ehe- oder Lebenspartner und -partnerinnen, 
wenn: 

• die Ehe oder Partnerschaft mindestens ein Jahr bestand 
(Ausnahmen zum Beispiel bei Unfalltod), 

• der/die Verstorbene mindestens fünf Jahre Beiträge in die 
Rentenversicherung eingezahlt hat (allgemeine Wartezeit), 

• der/die Hinterbliebene nicht wieder geheiratet hat. 

Es gibt zwei Arten der Witwen- oder Witwerrente: 
Die kleine Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, 
die jünger als 47 Jahre sind und weder erwerbsgemindert sind 
noch ein Kind erziehen. Sie beträgt grundsätzlich 25 Prozent 
einer Rente wegen voller Erwerbsminderung oder der Alters-
rente, die der Ehe- oder Lebenspartner oder die Ehe- oder 
Lebenspartnerin zum Zeitpunkt des Todes bezogen hat oder 
hätte. Die kleine Witwenrente ist auf 24 Kalendermonate 
(zwei Jahre) nach dem Tod des Ehepartners oder -partnerin 
begrenzt. 

Die große Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebe-
ne, wenn sie 
das 47. Lebensjahr vollendet haben oder erwerbsgemindert 
sind oder ein eigenes Kind oder ein Kind des oder der Verstor-
benen erziehen, das noch keine 18 Jahre alt ist. 

Wie hoch ist die Rente? 
Die große Witwenrente beträgt 55 Prozent der Rente des/der 
Verstorbenen. Bei Heirat vor 2002 und wenn ein Ehepartner 
oder eine Ehepartnerin vor 
dem 1. Januar 1962 geboren wurde, sind es 60 Prozent. Eigene 
Einkünfte des/der Hinterbliebenen werden bei Überschreiten 
eines Freibetrages angerechnet. 

Was müssen Betroffene tun? 
Die Rente muss mit dem Antrag auf Hinterbliebenenrente 
(R0500) beantragt werden – am besten über die DRV-Online-

Verschiedenes
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mehr als vor einem Jahr. Seit Start des günstigen 365 Euro-
Jugendangebots ist die Zahl der Abonnenten um knapp ein 
Drittel gestiegen (+32 Prozent). „Das zeigt, dass D-Ticket Ju-
gendBW attraktiv ist, weil es nicht nur im Verbund gilt, son-
dern in ganz Deutschland“, freut sich die VVS-Geschäftsfüh-
rung. 

Weiterhin Herausforderungen im ÖPNV
Auch wenn die Fahrgastzahlen erfreulich sind, steht der ÖPNV 
im Raum Stuttgart weiterhin vor großen Herausforderungen. 
Besonders die Finanzierung der Nahverkehrsleistungen berei-
tet Sorgen: Der VVS arbeitet eng mit Verkehrsunternehmen 
und politischen Entscheidungsträgern zusammen. So soll das 
Angebot trotz steigender Betriebskosten und hoher Investiti-
onen in moderne Infrastruktur gesichert werden. „Die Finan-
zierung des ÖPNV wird für die öffentliche Hand immer an-
spruchsvoller. Wir müssen das bestehende Angebot sichern 
und gleichzeitig in die Attraktivität und Zukunftsfähigkeit 
unseres Verkehrssystems investieren – beides ist unverzicht-
bar“, betont Jan Neidhardt.

VVS unterstützt Verkehrsunternehmen bei der Suche nach 
Fahrpersonal
Um dem steigenden Bedarf an Busfahrerinnen und Busfahrern 
in der Region zu begegnen, geht der Verkehrs- und Tarifver-
bund Stuttgart (VVS) neue Wege. Diese Woche ist das neue 
VVS Job-Portal für Busfahrer online gegangen. Ziel ist es, po-
tenziellen Bewerberinnen und Bewerbern einen einfachen Zu-
gang zu Informationen über den Beruf, die Rahmenbedingun-
gen und die Verkehrsunternehmen im Verbundgebiet zu 
bieten.

Hintergrund ist der Fahrkräftemangel insbesondere im öffent-
lichen Nahverkehr. Jährlich gehen in Deutschland tausende 
Fahrer/innen in den Ruhestand. Bereits heute sind bundesweit 
60.000 bis 80.000 Stellen unbesetzt.

Das neue Portal bündelt alle wichtigen Informationen an einer 
Stelle:

• Vorstellung des Berufsbilds Busfahrer/in
• Übersicht aller Verkehrsunternehmen im VVS mit Kontaktda-

ten
• Interaktive Karte mit Standorten und direkten Links zu den 

Karriereseiten der Unternehmen

„Mit dem neuen Job-Portal schaffen wir eine zentrale Anlauf-
stelle, die Bewerbungswege verkürzt und den Einstieg in den 
Beruf erleichtert. So unterstützen wir unsere Verkehrsunter-
nehmen ganz konkret bei der Fahrergewinnung“, so VVS-Ge-
schäftsführer Jan Neidhardt. „Wir rufen mehrsprachig auf, 
Busfahrer oder Busfahrerin zu werden. Außerdem machen wir 
Werbung für den Beruf und zeigen die Vorteile des zukunftssi-
cheren Jobs auf“, ergänzt Geschäftsführer-Kollegin Cornelia 
Christian. 

Das Portal ist über eine eigene Domain https://jobs.vvs.de/ 
erreichbar und wird prominent auf vvs.de verlinkt.

Regelung Frankreich
Junge Menschen aus Baden-Württemberg können bis zum Ende 
August mit ihrem Ticket kostenlos den Nahverkehr im angren-
zenden Frankreich nutzen. Wer ein D-Ticket JugendBW hat und 
in Baden-Württemberg wohnt, kann die ganze Region Grand 
Est zwischen Stuttgart, Straßburg, Reims und Paris entdecken. 

Die Aktion soll die kulturelle Verbindung zwischen den beiden 
Ländern stärken und jungen Menschen eine klimafreundliche 
und grenzüberschreitende Möglichkeit geben, neue Perspekti-
ven zu entdecken.

Halbjahr 2025 zurück. Bis Ende Juni liegt das Fahrgastaufkom-
men mit 168,2 Millionen Fahrten nahezu auf dem Niveau von 
2024 (168,7 Mio.). Das sind 0,3 Prozent weniger als im Vorjahr.
„Das Deutschland-Ticket, das im Mai 2023 eingeführt wurde, 
hat dafür gesorgt, dass die Fahrgastzahlen im Jahr 2024 kon-
tinuierlich gestiegen sind. Die Preiserhöhung auf 58  zum 
1. Januar 2025 hat zu einem erwartbaren Dämpfer geführt“, 
berichtet VVS-Geschäftsführer Dr. Jan Neidhardt. „Hieran hat 
sicherlich auch die herausfordernde Baustellensituation im Ei-
senbahnverkehr einen Anteil. Im Hinblick darauf danken wir 
allen Fahrgästen für ihre Geduld.“

„Das Deutschland-Ticket hat sich als Rückgrat des öffentlichen 
Nahverkehrs etabliert. Es ist mehr als ein Ticket – es ist ein 
Versprechen für einfache, bezahlbare und klimafreundliche 
Mobilität“, betont Cornelia Christian, Geschäftsführerin des 
VVS.

Abonnements erholen sich nach Zwischentief
Nach dem neuen Rekord mit 574.000 Abos im letzten Jahr ist 
die Zahl der Abonnenten Anfang des Jahres zurückgegangen. 
„Mit dieser Entwicklung hatten wir aufgrund der bundesweiten 
Preisanpassung um 

9 Euro gerechnet“, äußert sich Cornelia Christian. „Wir freuen 
uns aber darüber, dass die Talsohle bereits überwunden ist und 
wieder mehr Menschen regelmäßig das günstige Abo nutzen.“ 
Ende Juni zählte der VVS mit knapp 550.000 Abos und Zeitkar-
ten wieder so viele Abos wie vor einem Jahr. Im Vergleich zu 
Jahresbeginn stiegen die Zahlen um rund 23.000 (+ 4,2%). 
Immer weniger genutzt werden Wochen- und Monatstickets. 
Nur noch 6.400 Fahrgäste halten an den bisherigen Angeboten 
fest. Das ist ein Rückgang von knapp 14 Prozent.

Am häufi gsten sind die Menschen im VVS mit dem allgemeinen 
D-Ticket unterwegs. Gut 42 Prozent nutzen das Angebot für 58 
Euro pro Monat. Schüler und Auszubildende, die das D-Ticket 
JugendBW haben, machen 36 Prozent der Abonnenten aus. 

„Die jüngsten Beschlüsse des Bundeskabinetts über 3 Milliar-
den Euro zur Finanzierung des Deutschlandtickets im Jahr 
2026 reichen nicht aus, um die bestehenden Verkehre im kom-
menden Jahr zu fi nanzieren. Bleibt es bei diesen 3 Milliarden 
Euro, wäre eine erneute, spürbare Preiserhöhung für das 
Deutschland-Ticket unumgänglich. Darüber hinaus fehlt noch 
immer eine klare politische Vereinbarungen zur langfristigen 
Finanzierung“, sagt Jan Neidhardt. „Weil weiterhin Geld fehlt, 
reicht es nicht, auf ein erfolgreiches Ticket zu setzen und 
gleichzeitig strukturell unterfi nanzierte kommunale Aufga-
benträger und Verkehrsunternehmen mit den Risiken allein zu 
lassen. Bund und Ländern müssen jetzt für Planungssicherheit 
sorgen.“, betont Cornelia Christian. 

Rekord beim Jobticket-Abo
„Das D-Ticket hat auch dafür gesorgt, dass das JobTicket öf-
ter gekauft wird. Knapp 120.000 Menschen fahren nun mit 
dem rabattierten Ticket, so viele wie nie zuvor und rund 9 
Prozent mehr als im Vorjahr“, so Jan Neidhardt. „Manche Ar-
beitgeber wie die Stadt Stuttgart zahlen das Ticket sogar 
komplett. Sie leisten so einen wichtigen Beitrag zur nachhal-
tigen Mobilität. Wir sind bestrebt das Netz der Unternehmen, 
die für ihre Mitarbeitenden das Jobticket anbieten, weiter 
auszubauen“, erklärt Cornelia Christian. Seit Einführung des 
Deutschland-Tickets ist die Zahl der Jobticket-Abos um 64 
Prozent gestiegen.

Tickets für Kinder und Jugendliche so beliebt wie nie
Im VVS fahren so viele Kinder und Jugendliche mit dem Ju-
gendTicket wie nie. Die Zahl der D-Ticket JugendBW-Abos ist 
auf knapp 200.000 gestiegen. Das sind nochmal 6 Prozent 
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Anna Benzler
10 Uhr, Kleinaspach
Parkplatz Torkelkelter, Winzerstraße 11, Kleinaspach
Ca. 2,5 Stunden
12 Euro/Person, Kinder bis 12 Jahre 8 inkl. Traubensaft-/
Weinverkostung und Häppchen
Anmeldung bis 19. September
Strecke ca. 2,5 km, Höhendifferenz 70m
Kinderwagentauglich
0170 5198935, benzler@die-naturparkfuehrer.de

21. September – Sonntag
Das große Wanderabenteuer
Der neue, große Wandertag im Schwäbischen Wald verspricht 
vor allem Familien mit Kindern, aber auch anderen Wanderbe-
geisterten, ein Wandererlebnis in der herrlichen Natur des 
Schwäbischen Waldes. Die unterschiedlichen familiengerechten 
Strecken führen durch reizvolle Landschaft und sind perfekt 
ausgeschildert. Spannenden Erlebnisstationen für die Kinder, 
Rastmöglichkeiten an Grillstellen und Überraschungen, ver-
sprechen einen perfekten Wandertag.
Walter Hieber
Start zwischen 9 und 13 Uhr möglich, Welzheim 
Genauer Startort wird noch bekannt gegeben 
Start/Ziel ist von 9 bis 17 Uhr besetzt 
Anmeldung bis 21. September 
Teilnahme kostenlos

28. September – Sonntag
Mit dem E-Bike den Naturpark erkunden
Abwechslungsreiche E-Bike Tour mit landschaftlich wunder-
schönen Aussichten über den Mainhardter- und Murrhardter 
Wald. Verschiedene Stopps an tollen und geheimnisvollen Plät-
zen mit Geschichten, Rätseln und Sagen.
Andreas Walz
13 Uhr, Oberrot, Rathaushof Oberrot
Ca. 5 Stunden
14 Euro/Person inkl. Zaubertrank.
Anmeldung bis 24. September
E-Bike erforderlich.
0172/7334554, walz@die-naturparkfuehrer.de

Wärmepumpe erstmals auf Platz 1 der beliebtesten Hei-
zungsarten in Deutschland
Verkaufszahlen erstes Halbjahr: Wärmepumpe verdrängt 
Gasheizung von der Spitze
Zukunft Altbau: Wärmepumpen sind für viele Häuser geeignet
Zum ersten Mal in der Geschichte des deutschen Heizungs-
marktes liegt die Wärmepumpe an der Spitze der verkauf-
ten Heizungsanlagen – noch vor der Gasheizung. Im ersten 
Halbjahr 2025 wurden 139.500 Wärmepumpen installiert, 
ein Plus von 55 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeitraum. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau 
hin. Gasheizungen verloren dagegen massiv. Mit 132.500 
verkauften Geräten brach ihr Absatz um 41 Prozent ein. 
Noch deutlicher ist der Rückgang bei Ölheizungen, deren 
Absatz um 81 Prozent auf 10.500 Anlagen sank. Die neuen 

Nachhaltig – Lebendig – 
Verbunden
7. September – Sonntag

Sagenhafter 
MoonWalk

Bei einem gemütlichen 
Spaziergang erfahren die 
Teilnehmenden Mythen, 
Geschichten und Sagen rund um den Mond und den Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald. Während die Sonne am Horizont 
über dem Unterland untergeht, steigt der Vollmond im Schat-
ten der Waldenburger Berge empor. Für alle Teilnehmenden 
jedes Mal ein magischer Moment.

Petra Kuch
18.30 Uhr, Pfedelbach
Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt
Ca. 2 Stunden
8 Euro/Person, Kinder bis 16 Jahre kostenlos
Anmeldung bis 5. September
Bedingt kinderwagentauglich (500m Grasweg), Wegstrecke 3 
km, Höhendifferenz 50m.
Eine Anmeldung ist nur per E-Mail möglich
0 79 41 / 60 64 36, kuch@die-naturparkfuehrer.de

14. September – Sonntag
Herbst in den Streuobstwiesen
Die Wanderung führt auf teilweise schmalen Pfaden und Hohl-
wegen durch die bunte Herbstlandschaft der Streuobstwiesen 
nördlich von Sulzbach. Unterwegs werden interessante Fakten 
und auch kurzweilige Geschichten zum Thema Streuobst er-
zählt. Was ist das Besondere an Streuobstwiesen? Wo kommt 
unser Obst ursprünglich her? Und welche Früchte sind sonst 
noch essbar? Ein paar Probiererle werden den Weg versüßen.
Sandra Kühnle
14 Uhr, Sulzbach an der Murr
Parkplatz Grillplatz Seitenbachtal, B14 Richtung Großerlach
Ca. 3 Stunden
8 Euro/Person, Kinder bis 16 Jahre 5  inkl. Kostproben.
Anmeldung bis 12. September
Bitte Becher mitbringen.
07 91 / 20 33 88 30, kuehnle@die-naturparkfuehrer.de

14. September – Sonntag
Alte Wege und ein Hühnerwunder
Auf einer Rundwanderung von Abtsgmünd nach Wöllstein erle-
ben die Teilnehmenden ein Stück des alten Kirchweges und 
seine Geschichten. Weiter geht es durch das Tal der blinden 
Rot nach Wöllstein, einem geschichtsträchtigen Ort in frühe-
rer Zeit. Nach einem Besuch der Jakobuskapelle geht es wieder 
zurück zum Ausgangspunkt.
Helene Angstenberger
13.30 Uhr, Abtsgmünd
Parkplatz an der L 1080 zw. Kellerhaus und Abtsgmünd
Ca. 3,5 Stunden
9 Euro/Person, Kinder bis 16 Jahre 2,50 
Anmeldung bis 14. September
Strecke: 9 km.
Getränk und Vesper mitbringen.
0 73 66 / 91 92 48, angstenberger@die-naturparkfuehrer.de

21. September – Sonntag
Wein - Berg - Schnecke
Aus welchem Gestein besteht ein Weinberg? Wie schmeckt ein 
regionaler Wein oder Traubensaft? Warum heißt die Weinberg-
schnecke so und was hat sie mit dem Weinberg zu tun? Eine Tour 
für kleine Entdecker mit ihren Eltern und/oder Großeltern.
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S-Vaihingen <> S-Flug-
hafen/Messe: Haltaus-
fälle auf der Linie S3
In der Nacht 8./9. Septem-
ber, ca. 21.30 bis 0 Uhr, fi n-
den zwischen S-Vaihingen 
und Filderstadt Instandhal-
tungsarbeiten statt.

• Die Linie S3 verkehrt in 
beiden Richtungen nur zwischen Backnang und Bad Cann-
statt.

Bitte beachten Sie, dass es im September wegen Bauarbeiten 
im Netz der S-Bahn Stuttgart zu weiteren Fahrplanabweichun-
gen kommt.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Weitere Informationen fi nden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten

Instandhaltungsarbeiten und Zugausfälle auf den Linien S1 
bis S5
Die Deutsche Bahn führt kurzfristig noch mehrere Bauarbeiten 
in S-Vaihingen und Feuerbach durch. 

Um zusätzliche Auswirkungen für Schüler und Berufspendler 
möglichst gering zu halten, fi nden diese Bauarbeiten in der 
letzten Ferienwoche von 6. bis 13. September statt.

Die S-Bahnen der Linien S1, S2, S3, S4 und S5 verkehren 
von Samstag, 6. September, bis Samstag, 13. September, 
nur im 30-Minuten-Takt. 

Für eine bessere Anbindung zum Flughafen und zur Messe ver-
kehren die S-Bahnen der Linie S3 tagsüber bis/ab Flugha-
fen/Messe.

Bitte beachten Sie, dass es ab dem 13. September zu weiteren 
Fahrplanabweichungen aufgrund von Bauarbeiten im Netz der 
S-Bahn Stuttgart kommt.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reise-
planung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbin-
dungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, in-
formieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in 
den digitalen Reiseauskunftsmedien unter bahn.de oder in der 
App DB Navigator.

Weitere Informationen fi nden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/be-
triebslage und bahn.de/bauarbeiten

Das Landwirtschaftsamt in Backnang informiert:
Was kommt nach dem Stillen? – Einführung der Beikost
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern im Alter 
von 4 bis 8 Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des 
Rems-Murr-Kreises in Kooperation mit der BEKI-Referentin 
Petra Scharberth-Zender kostenfreie Online-Vorträge an.

Zahlen des Bundesverbandes der Deutschen Heizungsin-
dustrie zeigen, dass Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer sich immer häufi ger für die Wärmepumpentechnolo-
gie entscheiden. Geeignet ist sie für viele Gebäude. 
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 
bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de

„Die Zahlen belegen, dass die Wärmepumpe in der Mitte der 
Gesellschaft angekommen ist und das aus gutem Grund“, sagt 
Frank Hettler, Leiter von Zukunft Altbau. „Wärmepumpen sind 
für viele Gebäudetypen geeignet und können dort zuverlässig, 
klimafreundlich und kostengünstig heizen – auch in Bestands-
gebäuden.“ Um den effi zienten Betrieb in bestehenden Häu-
sern zu ermöglichen, reichen oft einzelne Dämmmaßnahmen 
oder sogar nur der Einbau einzelner, größerer Heizkörper aus. 
Umfangreichere Dämmmaßnahmen sind lediglich in den weni-
gen Gebäuden mit geringem Dämmstandard nötig. In noch un-
sanierten Häusern bieten Hybridlösungen aus Wärmepumpe 
und bestehendem Heizsystem eine wirtschaftliche Übergangs-
lösung. Nach der erfolgten Dämmung der Gebäudehülle kann 
dann auf den fossilen Heizkessel verzichtet werden.

Wunsch nach Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen wächst
Der in Bewegung geratene Heizungsmarkt zeigt, dass immer mehr 
Menschen aus Sorge vor steigenden Energiepreisen und geopoli-
tischen Abhängigkeiten verstärkt auf erneuerbar gespeiste Hei-
zungstechnologien setzen. Der steigende CO2-Preis, wachsende 
Netzentgelte für Gas, der geplante Rückbau von Gasnetzen und 
der Klimawandel verstärken den Trend zusätzlich. Auch Biomasse-
heizungen profi tieren daher von der jüngsten Entwicklung. Ihr 
Absatz stieg um 42 Prozent, wenngleich die absoluten Stückzah-
len mit 14.000 Anlagen deutlich niedriger liegen. Neben ökologi-
schen Vorteilen bringt die Wärmepumpe auch volkswirtschaftli-
che Pluspunkte. Im Vergleich zu einer Gasheizung sorgt jede 
einzelne neue Wärmepumpe dafür, dass durchschnittlich 16.000 
Euro nicht in die Gasförderländer fl ießen, sondern zu deutschen 
Handwerksbetrieben, Herstellern und Stromversorgern. Die Be-
rechnung basiert auf einem Wärmeverbrauch von 20.000 Kilowatt-
stunden pro Jahr, angenommenen Importkosten von vier Cent pro 
Kilowattstunde Gas für die deutschen Energieversorger und 20 
Jahre Lebensdauer der Gasheizung. Basierend darauf wird bereits 
2025 der jährliche Zubau an Wärmepumpen dafür sorgen, dass ein 
Betrag in einer Größenordnung von rund 5 Milliarden Euro nicht 
mehr an ausländische Gaslieferanten gezahlt wird, sondern in der 
deutschen Wirtschaft verbleibt. 

Deutschland mit Nachholbedarf im europäischen Vergleich
Trotz des starken Wachstums liegt Deutschland bei der Ver-
breitung von Wärmepumpen europaweit mit insgesamt 54 Wär-
mepumpen pro 1.000 Haushalten noch im hinteren Feld. Nur in 
wenigen europäischen Ländern wurden bislang weniger Wär-
mepumpen verbaut. Besonders beliebt sind Wärmepumpen in 
Skandinavien, wo die Winter besonders kalt sind. Spitzenreiter 
ist Norwegen mit einem Bestand von 632 Wärmepumpen pro 
1.000 Haushalte. Das zeigen die jüngsten Zahlen aus dem ver-
gangenen Jahr. In Finnland liegt der Vergleichswert bei 524, in 
Schweden sind es 496 Wärmepumpen pro 1.000 Haushalte. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de

Verkaufszahlen Heizungen
Absatzentwicklung im 1. Halbjahr:
• Wärmepumpen: 139.500 (plus 55 Prozent)
• Gasheizungen: 132.500 (minus 41 Prozent)
• Biomasseheizungen: 14.000 (plus 42 Prozent)
• Ölheizungen: 10.500 (minus 81 Prozent)
Quelle: Bundesverband der Deutschen Heizungsindustrie (BDH)
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ein führt Sie in die Aufgaben ein, bietet Fortbildungsmöglich-
keiten an und unterstützt Sie bei Ihrer Tätigkeit. 

Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen Gespräch über 
die Aufgaben, den Versicherungsschutz, den Anspruch auf Auf-
wandsentschädigung und unser Vorgehen bei der Vermittlung 
in eine geeignete Betreuungsaufgabe.

Bei Interesse an dem lebensnahen und vielseitigen Ehrenamt 
der rechtlichen Betreuung bitten wir um Kontaktaufnahme per 
Telefon unter 07151 501-1596 oder -1531 oder per E-Mail an 
betreuungsverein@rems-murr-kreis.de.

WERBUNG  

Wann sollte mit dem ersten Brei begonnen werden? Wie erfolgt 
die Umstellung der einzelnen Mahlzeiten? Selbst kochen oder 
kaufen? Was muss bei allergiegefährdeten Kindern beachtet 
werden? Diesen und weiteren Fragen geht die BEKI-Referentin 
Petra Scharberth-Zender in ihrem Online-Vortrag am Dienstag, 
02. September 2025 von 19.00 bis 20.30 Uhr nach.

Eine Anmeldung ist unter E-Mail: pmscharberth@yahoo.de bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. 

Gläserne Produktion – Anfang September
Interessierte Verbraucherinnen und Verbraucher können sich 
im Rahmen der Gläsernen Produktion informieren:

Unter dem Motto „Nachhaltig gut. Lebensmittel aus Baden-
Württemberg“ öffnen auch 2025 wieder Betriebe im Rems-
Murr-Kreis ihre Türen, um Verbraucher zu informieren. 

Remshalden: Das Weingut W. Häfner (Unterer Wasen 11, 73630 
Geradstetten) veranstaltet am Sonntag, 07. September von 
15 bis 19 Uhr eine Weinwanderung mit dem Senior-Wengerter 
Wolfgang Häfner durch die spätsommerlichen Geradstettener 
und Hebsacker Weinberge mit Verkostung der dort gewachse-
nen Weine, begleitet von einem passenden Kanapee-Menü und 
Gedichten, Geschichten und Informationen zum Weinbaube-
trieb. „Weinwanderkarten“ (54.- Euro) erhalten Sie nur im Vor-
verkauf (www.weinguthaefner.de).

Weitere Informationen finden Sie auch unter: Veranstaltungs-
kalender_WN - Infodienst - Landwirtschaft Rems-Murr-Kreis

Essen wie die Großen – Kindgerechte Kost nach dem ersten 
Lebensjahr
Zur Unterstützung von Eltern von Kleinkindern ab 10 bis 15 
Monaten bietet das Landwirtschaftsamt des Rems-Murr-
Kreises in Kooperation mit der BEKI-Referentin Nina No-
wak kostenfreie Online-Vorträge an.

Ihr Kind wird selbständiger und entdeckt neugierig das Famili-
enessen. Worauf müssen Sie bei der Lebensmittelauswahl Rück-
sicht nehmen und wie gelingt eine schonende Zubereitung. 
Dies und noch viel mehr erfahren Sie beim Online-Vortrag am 
Donnerstag, 11. September 2025 von 19.00 bis 20.30 Uhr
Eine Anmeldung ist unter E-Mail: ninanowak@outlook.com bis 
2 Tage vor Veranstaltungstermin möglich. 

Ehrenamt in der rechtlichen Betreuung – eine Aufgabe für Sie?
Zur Unterstützung von Menschen mit unterschiedlichen Be-
einträchtigungen werden Ehrenamtliche für die rechtliche 
Betreuung gesucht
Der Betreuungsverein Rems-Murr e.V. sucht Engagierte, die 
sich ehrenamtlich und sozial im Bereich der Justiz einbringen 
möchten. Durch die Übernahme einer rechtlichen Betreuung 
unterstützen Sie Menschen die durch Krankheit, Behinderung 
oder Alter beeinträchtigt sind.

Am Mittwoch, den 8. Oktober 2025 um 18:00 Uhr bieten wir im 
Landratsamt in Waiblingen einen Einführungskurs in die rechtliche 
Betreuung an. Diese Veranstaltung ist für Interessierte, die sich 
ein Engagement als Betreuerin oder Betreuer überlegen, gedacht. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Wir freuen uns über Interessierte, die Freude haben,
•	sich für hilfsbedürftige Menschen einzusetzen
•	verantwortlich für Andere zu handeln
•	die Bedürfnisse und Wünsche Anderer zu achten
•	ihre Lebenserfahrung einzubringen
•	sich neue Kenntnisse anzueignen
•	Schriftverkehr zu führen
•	ein bis zwei Stunden pro Woche ihrer Freizeit zu investieren

Sie werden vom Amtsgericht als ehrenamtlich rechtliche Be-
treuerin oder rechtlicher Betreuer bestellt. Der Betreuungsver-

WERBUNG

www.fahrschule-rupp.de
Eduard-Breuninger-Str. 1, Backnang,  0172 / 7 34 48 95

Theorie-inTensivkurs
sommerferien 2
ab samstag, 06.09.2025 ab 10 uhr

http://fahrschule-rupp.de


20	 27.8.2025  Nr. 35/2025

ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

Vertrauen Sie auf unsere langjährige
Erfahrung und maßgeschneiderte
Lösungen in den Bereichen:

Arbeitsrecht

Kaufvertragsrecht

Baurecht

Gesellschaftsrecht

Erbrecht

Mietrecht

IHR ERFAHRENER RECHTSANWALT
IN ASPACH BEI BACKNANG

„Viel Platz für die ganze Familie“
Wohnen in grüner Lage von Backnang

S�lvolle DHH mit 7 Zimmern, ca. 189 m² Wfl., 
296 m² Grdst., Garten, Dachterrasse + Terrasse, 
GEG2024/LWWP/A+. Schlüsselfer�g꞉ € 779.354,‑ 

gut Immobilien GmbH, Tel. 0711 72 20 90 30  www.gutimmo.de
Rufen Sie gleich an!

http://leicht-law.de



